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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 

Vorlagen Nr: 
 
Verantwortung: 

10/0647/2018 
 
Kleiner, Benedikt 

Beratung und Beschlussfassung über die Einführung des Profilfachs 
Informatik, Mathematik, Physik (IMP) an der Gemeinschaftsschule 
Karlsbad/Waldbronn 
 
 

Beratungsfolge dieser Vorlage/Nr. 
 
am 

 

Öffentlichkeitsstatus 
 

Ergebnis 

Gemeinderat 12.12.2018 öffentlich Entscheidung 

 
 
Antrag an den Gemeinderat / Ausschuss:  
 
Der Gemeinderat wolle der Einführung des Profilfaches Informatik, Mathematik, Physik an 
der Gemeinschaftsschule zustimmen und die Verwaltung mit der Antragsstellung 
beauftragen. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

ja      (dann bitte Tabelle ausfüllen)  nein     (dann keine weiteren Eintragungen)               

Gesamtkosten der 
Maßnahme 

Einzahlungen/Erträge 
(Zuschüsse u. Ä.) 

Finanzierung durch 
kommunalen Haushalt 

Jährliche laufende Belastung 
(Folgekosten mit kalkulatorischen 
Kosten abzügl. Folgeerträge und 
Folgeeinsparungen) 
 

    

 

Haushaltsmittel stehen wie folgt zur Verfügung: (Invest.-Nr., Sachkonto, Produkt, Kostenstelle 

eintragen) 

 

 

Agenda nein     ja   Handlungsfeld: 

Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) nein     ja   Durchgeführt am 

 
 
 
Vermerk der Verwaltung: 

 

Abstimmung Ja: Nein: Enthaltung: 

Sonstiges:  
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Sachverhalt: 
 
Das neue Profilfach IMP, das alternativ oder ergänzend zu NwT (Naturwissenschaft und 
Technik) angeboten werden kann, ist Teil des von der Landesregierung im November 2017 
beschlossenen Ausbaus des Informatikunterrichts an den weiterführenden Schulen..  
 
Parallel zu IMP an den Gemeinschaftsschulen wird aufbauend an den Haupt-
/Werkrealschulen und Realschulen ab dem Schuljahr 2019/20 schrittweise ein neues 
Wahlfach Informatik eingeführt, das die Schülerinnen und Schüler in den Klassen 8 bis 10 
freiwillig zusätzlich belegen können. 
 

Schulen, die das Profilfach IMP einführen möchten, müssen zwei Voraussetzungen erfüllen: 
zum einen muss prognostisch dauerhaft die Mindestschülerzahl von zwölf Schülerinnen und 
Schülern erreicht werden, zum anderen muss gesichert sein, dass es genügend Lehrerinnen 
und Lehrer mit den drei Fachanteilen (Informatik, Mathematik, Physik) an der Schule gibt. 

Um die Anzahl der Lehrkräfte, die Informatik im Rahmen von IMP sowie im Wahlfach 
Informatik unterrichten können, zu erhöhen, wurde ein einjähriges Kontaktstudium konzipiert, 
das im kommenden Schuljahr an der Universität Konstanz startet. Dieses Kontaktstudium 
findet im Blended Learning Format (einer Kombination aus Präsenzveranstaltungen und E-
Learning) statt und vermittelt Inhalte aus der Informatik, ergänzt um Module aus Mathematik 
und Physik. Das Kontaktstudium richtet sich an Lehrerinnen und Lehrer der Haupt- und 
Werkrealschulen, Realschulen, Gemeinschaftsschulen sowie Gymnasien. Darüber hinaus 
wird es regionale Fortbildungen zur didaktischen Umsetzung der Unterrichtsinhalte von IMP 
geben. 

Zum darauf folgenden Schuljahr 2019/20 können auch die Gemeinschaftsschulen nach 
erfolgreichem Genehmigungsprozess IMP anbieten. Hier gelten die gleichen 
Voraussetzungen wie für die allgemein bildenden Gymnasien. 

Die von der Schule beabsichtigten Maßnahmen und Begründungen sind in der Anlage 
beigefügt. Die Rektorin Frau Frank wird in der Sitzung weitere Informationen zur 
Antragsstellung geben und für Rückfragen zur Verfügung stehen. 
 
  
 
 
Anlagenverzeichnis: 
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